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1 Freigabe Januarabrechnung 

Nach dem Update am 08.01.2019 kann der Januar 2019 abgerechnet werden. Alle 

Berechnungsparameter ab 01.01.2019 wurden angepasst. 

2 Neue Datensatzbeschreibung DLS 

Hier haben sich zum Vorjahr Änderungen ergeben, die mit dem Update am 08.01.2019 

umgesetzt werden.  

Weitere Informationen finden Sie hier: 

Bundeszentralamt für Steuern 

Dienste > CD-Rom > DLS-CD bestellen 

Mandant > Export > DLS 

3 Neue Tabelle Kurzarbeitergeld 

Die Tabelle zur Berechnung des Kurzarbeitergeldes (Kug) wird entsprechend angepasst.  

  

http://www.bzst.de/DE/Steuern_National/Digitale_LohnSchnittstelle/Download/dls_Download_node.html
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4 Großbuchstabe M 

Die bisherige Übergangsregelung, die eine Bescheinigung des Großbuchstabens M nicht 

zwingend erforderlich machte, wenn für den Arbeitgeber eine andere Aufzeichnung als im 

Lohnkonto, z. B. über eine Reisekostenabrechnung, zugelassen war, läuft endgültig zum 

31.12.2018 aus. 

Nach dem neuen Erlass (Schreiben des Bundesfinanzministeriums vom 27.09.2017, IV C 5 – 

S 2378/17/10001) ist ab 01.01.2019 das M zwingend zu bescheinigen. 

Um den Großbuchstaben M in Zeile 2 der Lohnsteuerbescheinigung auszuweisen, müssen 

Sie beim Arbeitnehmer unter Steuermerkmale > Besonderheiten das Merkmal Sachbezug 

Mahlzeit (M) mit Ja belegen.  

In der Schnellerfassung finden Sie dazu eine neue systemseitige Formularvorlage 

Eintragungen Lohnsteuerbescheinigung, um dieses Merkmal komfortabel für mehrere 

Arbeitnehmer zu schlüsseln. Diese Formularvorlage enthält noch die weiteren Merkmale 

 Verpflegungsmehraufwendungen Ausweis in Zeile 20 LStB 

 Doppelte Haushaltsführung Ausweis in Zeile 21 LStB 

 Steuerfreie Sammelbeförderung (F) 

 

5 Anpassung Buchungsexporte 

Die Buchungsexporte DATEV/CSV-Export mit Informationen zur Importautomatisierung, BMD 

und Exact Online werden im Bereich der Kostenstellen erweitert.  

Sind in edlohn Kostenstellen mit bis zu 9 Stellen erfasst, werden diese in die entsprechenden 

Exporte in die Spalte KoSt 1 übernommen. Sind in der Erweiterten Kostenstelle mehr als 9 

Stellen (max. 13) oder alphanumerische Zeichen erfasst, werden diese in die KoSt 2 

übernommen. 

Beachte: 

Wird eine erweiterte Kostenstelle mit mehr als 13 Stellen erfasst, wird diese nicht in den 

Buchungsexport übernommen – KoSt 2 bleibt in diesem Fall leer.  
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6 Baulohn: Änderung des Sozialkassenbeitrages ab 
Januar 2019 

6.1 Soka Bau + Sozialkasse Berlin 

Ab 01.01.2019 gelten bei der SOKA Bau und Sozialkasse Berlin folgende neuen Tarifwerte: 

 

Die Aktualisierung der Tarifwerte führen Sie über Baulohn > Tarifwerte aktualisieren durch.  
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6.2 Dachdecker 

Die Beitragssätze zu den Sozialkassen des Dachdeckerhandwerks stellen sich ab dem 

Beitragsmonat Januar 2019 wie folgt dar: 

 West  Ost  

Berufsbildung  2,00% 2,00% 

Zusatzversorgung  1,00% 1,00% 

Teil eines 13. Monatseinkommens  6,20% 5,85% 

Insolvenzsicherung  0,00% 0,00% 

Beschäftigungssicherung  1,00% 1,00% 

Sozialkassenbeitrag  10,20% 9,85% 

zzgl. Winterbeschäftigungsumlage  2,00% 2,00% 

Gesamtbeitrag  12,20% 11,85% 

 

Die Aktualisierung der Tarifwerte führen Sie über Baulohn > Tarifwerte aktualisieren durch.  
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7 LStA: Verrechnung Kindergeld (Arbeitgeber TVöD) 

Abweichend vom Vordruckmuster der Lohnsteueranmeldung ist in den elektronischen 

Formularen zusätzlich ein Eintragungsfeld mit der Kennzahl 91 für den 

Familienkassenschlüssel und ein Eintragungsfeld mit der Kennzahl 43 für das ausgezahlte 

Kindergeld vorgesehen. 

Eine Eintragung in Feld 43 (ausgezahltes Kindergeld) kommt grundsätzlich nur bei 

Arbeitgebern des öffentlichen Rechts in Betracht. Bei dem Arbeitgeber muss es sich 

gleichzeitig um eine Familienkasse handeln.  

Das BZSt erteilt einer Familienkasse nach § 72 Abs. 1 Satz 2 EStG und § 5 Abs. 1 Nr. 11 Satz 

12 FVG ein Merkmal zu ihrer Identifizierung, den sogenannten Familienkassenschlüssel. 

Der Familienkassenschlüssel kann in den Abrechnungsdaten hinterlegt werden.  

Firma > Abrechnungsdaten > Lohnsteuer > Familienkasse (Öffentlicher Dienst) > 

Familienkassenschlüssel 

Dieser ist 11-stellig und beginnt immer mit FK.  

Nur wenn der Familienkassenschlüssel erfasst ist, kann eine Verrechnung des Kindergeldes 

über die LSt-Anmeldung erfolgen. Die entsprechenden Kennziffern 43 und 91 werden dann 

befüllt und sind dann über Dienste > ELSTER > LSt-Anmeldungen anzeigen zu sehen.  

 

 


